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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2010 ist fast vorbei und in Kürze
beginnt schon wieder ein neuer Jahres-
kreis.

Eine Gemeinde besteht aus vielen Men-
schen und somit wird es auch viele verschie-
dene persönliche Beurteilungen für das Jahr
2010 geben. Für manche mag es ein freu-
diges Jahr, für andere ein trauriges Jahr und
für viele ein normales Jahr gewesen sein.

Aus Sicht der Gemeinde bin ich mit der Ent-
wicklung im Jahr 2010 recht zufrieden. Die überra-
schend gute Erholung der Wirtschaft hat sich auch in
unserer Gemeinde bemerkbar gemacht. Die
Gewerbesteuerzahlungen haben wieder einen guten
Stand erreicht und die Einnahmen aus der Einkommen-
steuer blieben stabil. Das hat es uns erleichtert, einige
Maßnahmen zu beginnen (Sanierung Schulturnhalle,
Friedhofmauer mit Urnenwand in Bayerbach) und an-
dere zu planen und vorzubereiten (Gehwegausbau in
Greilsberg und Errichtung von Hochwasserrückhalte-
einrichtungen oberhalb Feuchten und Richtung Pimperl).

Unsere Aufgabe besteht nach meiner Überzeugung
aber nicht nur im verwalten und gestalten unserer Ge-
meinde. Es gehört auch dazu, verdienten Bürgern An-
erkennung zu zeigen und sich mit Personen unserer
Gemeinde, die herausragende Erfolge erzielen, ge-
meinsam zu freuen und mit ihnen zu feiern.

Die Ernennung von Otto Spanner zum Ehrenbürger der
Gemeinde Bayerbach und der Empfang von Anna
Schaffelhuber, mit Eintrag in das Goldene Buch der Ge-
meinde Bayerbach, waren für mich die schönsten Er-
lebnisse in meinem diesjährigen Bürgermeisterleben.

Zum Ende des Jahres darf ich allen Beschäftigten in
unseren gemeindlichen Einrichtungen und in der
Verwaltungsgemeinschaft recht herzlich für die ge-
leistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit danken.
Besonders bedanken möchte ich mich auch bei un-
seren Feuerwehren für ihre ständige Bereitschaft zum
Schutz und zur Hilfe für Andere einzutreten. Allen Vor-
ständen und aktiv Mitwirkenden in unseren Vereinen
danke ich für ihren wertvollen Beitrag für die Schaf-
fung und Erhaltung vielfältiger Betätigungsfelder und
ganz besonders für die Förderung des Gemeinsinns.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ih-
nen frohe Weihnachten und denen, bei denen das
„froh“ nicht passen mag, wünsche ich stille Einkehr
und Frieden im Herzen, allen zusammen wünsche
ich Frieden, Glück und Gesundheit im Jahr 2011.

Ihr

Ludwig Bindhammer
Erster Bürgermeister
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-

Baumaßnahmen in Bayerbach

Im Jahr 2010 wurden im Bereich der Gemeinde Bayer-
bach b. Ergoldsbach wieder einige Baumaßnahmen
durchgeführt bzw. begonnen. Dies waren:

- Energetische Sanierung der Schulturnhalle (nach
  dem Konjunkturpaket II)

Die energetische Sanierung der Schulturnhalle erfolgt
nach dem Konjunkturpaket II. Die von der Regierung
genehmigten Investitionskosten betragen 390.000 Euro,
wobei die genehmigte Förderung 304.000 Euro beträgt.
Die Fertigstellung dieser Maßnahme erfolgt im Frühjahr
2011 und die Nutzungsaufnahme ist bereits im Januar/
Februar 2011.

- Hangsicherung an der Armannsberger Straße und
  Anlegung eines Schotterweges

- Reparaturarbeiten an der Asbacher Straße

- Erneuerung der östlichen Friedhofsmauer und Er-
  richtung einer Urnenwand in Bayerbach mit 20
  Urnennischen (Fertigstellung im Frühjahr 2011)

- Ausbau der Straße Böglkreuth - Mausloch

- Verbindungsstraße hinter dem Gasthaus Weinzierl
   wurde fertig gestellt

Ausbau LA 28 mit Radweg

Der Ausbau der Kreisstraße LA 28 wird wahrscheinlich
im 1. Halbjahr des Jahres 2011 durchgeführt. Hierbei
wird die Straße von 4,90 m auf 6,50 m verbreitert. Zu-
sätzlich wird ein Radweg mit 2,25 m Breite angelegt.

Die Baukosten trägt der Landkreis, den Grund stellt die
Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach zur Verfügung.

Ausblick

Für das kommende Jahr sind folgende Maßnahmen der
Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach geplant:

- Der Gehwegausbau in Greilsberg wird im Frühjahr
  2011 beginnen. Die Veranschlagemittel betragen
  insgesamt ca. 443.000 Euro, wobei die Gemeinde
  Bayerbach b. Ergoldsbach 370.000 Euro zu zahlen
  hat. Die restlichen 73.000 Euro werden aus FAG-Mit-
  teln finanziert.
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- Hochwasserrückhaltung aus dem Armannsberger- und
  Rundinger-Tal; der Grunderwerb von ca. 15.000 m²
  wurde 2010 vollzogen. Die Planungen sollen zeitnah
  erfolgen.

- In der Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach werden
  Hinweistafeln für die Gewerbetreibenden errichtet.

- Breitband: Für die Vorwahl 08774 wird es demnächst
  eine schnellere Internetverbindung geben. Damit die
   verwirklicht werden kann, beteiligten sich sieben Ge-
  meinden an diesem Projekt mit je 5.000 Euro.

   Die Ausgangsleistung wird von 16.000 MBit auf 50.000
  bis 60.000 MBit erhöht.

- Kanalisation Pimperl / Kleinfeuchten

Ehrungen

Otto Spanner hat nach einer harten Jugendzeit im Jah-
re 1952 sein Unternehmen als Einmannbetrieb gegrün-
det. 2001 hat er seinen Betrieb mit 179 Mitarbeitern und
einem Jahresumsatz von 12 Mio. Euro an seinen Sohn
Helmut übergeben.

Mit seinem herausragenden Unternehmergeist hat Otto
Spanner viele Arbeitsplätze geschaffen und für die Ge-
meinde Bayerbach b. Ergoldsbach erhebliche
Gewerbesteuereinnahmen erwirtschaftet.

Zum Dank und Anerkennung für seine Lebensleistung
wurde Otto Spanner beim Neujahrsempfang 2010 zum
Ehrenbürger der Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach
ernannt.

Eintrag ins Goldene Buch

Ein besonders freudiges Ereignis im Jahr 2010 war der
Gewinn der Bronze-Medaille von Anna Schaffelhuber im
Super-G bei den paralympischen Winterspielen in Ka-
nada (Vancouver/Whistler).

Viele Mitglieder des Gemeinderats und Freunde von
Anna haben ihr einen gebührenden Empfang am Flug-
hafen München bereitet.

Für ihren großen Erfolg wurde Anna mit einem offiziel-
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len Empfang und einem Eintrag in das Goldene Buch
der Gemeinde geehrt.

Erneuerbare Energien

Die Sondergebiete „Dünzlhof“ und „Mausloch“ wurden
für die Nutzung von Sonnenenergie in Form von
Photovoltaikanlagen ausgewiesen. Beide Anlagen zu-
sammen haben eine Leistung von ca. 7 MWp. Diese
Strommenge entspricht dem Jahresbedarf von ca. 2.100
Haushalten.

Im Vergleich zu herkömmlich erzeugtem Strom können
so ca. 4.200 to/Jahr weniger Kohlendioxid ausgesto-
ßen werden. Die Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach
hätte 1 MWp der Anlage erwerben können und die Fi-
nanzierung wäre durch ein Kommunalunternehmen
gesichert gewesen.

Ein Steuer- und Kommunalberatungsbüro hat eine
Wirtschaftlichkeitsberechnung durchgeführt und folgen-
des berechnet:

Reingewinn innerhalb 20 Jahren
bei 1.050 KWh/KWp: 1.405.000 €
Daraus verbleibende Gewerbesteuer:

   261.000 €
Gesamtgewinn innerhalb 20 Jahren:

  ca.  1.660.000 €

Bleibt nur zu hoffen, dass die Betreiber der Anlagen den
Betriebssitz in Bayerbach anmelden.

Dies könnte innerhalb 20 Jahren Gewerbesteuerein-
nahmen von
ca. 261.000 €/MWp x 7 MWp = 1.827.000 €
bringen.

Allerdings hat der Gemeinderat bei einer namentlichen
Abstimmung diese Investition abgelehnt.

Der Gründung des Kommunalunternehmens
BayEnergy und Investitionen in PV stimmten zu:

1. Herr Bürgermeister Bindhammer
2. Herr 2. Bürgermeister Eisgruber
3. Herr 3. Bürgermeister Mittermeier
4. Herr GR Wallner
5. Her GR Krieger
6. Herr GR Neumeier

Die Gründung des Kommunalunternehmens
BayEnergy und Investitionen in PV lehnten ab:

1. Herr GR Wollrab
2. Herr GR Klanikow
3. Frau GR´in Gahr
4. Herr GR Buczek
5. Herr GR Rieder
6. Frau GR´in Pritscher
7. Herr GR Reif

Baugebiete der Gemeinde
Bayerbach b. Ergoldsbach

Baugebiet Pramer Straße Süd
„Südlicher Teil“

2 freie Bauplätze, Preis 44 Euro/m² + Erschließung

Baugebiet Pramer Straße Süd
„Nördlicher Teil“

5 freie Bauplätze, Preis 41 Euro/m² + Erschließung

Baugebiet Feuchtener-Straße-Ost

3 freie Bauplätze, Preis 45 Euro /m² + Erschließung
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Baugebiet „Am Schachten“

2 freie Bauplätze, Preis 35 Euro/m² + Erschließung

Weitere Auskünfte zu den Bauplätzen erhalten Sie bei
Herrn Klenner unter der Telefonnr.: 08771/3025.

Hochwasserschutz

Für den Hochwasserschutz ist eine Rückhalteeinrichtung
oberhalb Feuchten und Richtung Pimperl geplant. Die
Kosten für die Einrichtung in Feuchten betragen ca. 310.000
Euro. Das Gesamtvolumen beträgt ca. 50.000 m³.

Die Gesamtkosten für die Rückhalteeinrichtung (Grö-
ße  ca. 4.000 m³) in Pimperl belaufen sich auf
ca. 150.000 Euro.

Beide Einrichtungen werden zu 75 Prozent durch EU-
Mittel gefördert. Die Gemeinde Bayerbach b. Ergolds-
bach trägt jeweils 25 Prozent der Gesamtkosten.

Straßenbeleuchtung

Die Konzessionsverträge mit der Überlandzentrale
Wörth und der E.ON Bayern AG wurden für 20 Jahre
neu abgeschlossen. Im Bereich der ÜZW werden seit
2 Jahren Energiesparlampen bei der Straßen-
beleuchtung eingesetzt.

Die E.ON Bayern AG wird im kommenden Jahr ihren
Bereich mit Energiesparlampen ausrüsten.

Winterdienst durch den
Bauhof der Gemeinde

Nach Schneefällen und überfrierender Nässe auf den
Fahrbahnen räumt und sichert der Einsatzdienst unse-
res Gemeindebauhofes die Straßen in unserem
Gemeindegebiet.

Bereits zwischen 03.00 und 04.00 Uhr wird mit den
Hauptverkehrsbereichen begonnen. Fahrzeugeinsätze
bei Siedlungsstraßen und Nebenstrecken erfolgen nur,
wenn übermäßiger Schneefall und extreme Glätte ei-
nen Winterdienst durch die Gemeinde erfordern.

Gleichzeitig sollen Behinderungen bei der Durchfahrt
der Winterdienstfahrzeuge infolge von Dauerparkern in
Siedlungsstraßen bzw. durch Baum- und Strauchüber-
hang usw. vermieden werden.

Räum- und Streupflicht von
Gehwegen und Gehbahnen

Angesichts der bevorstehenden Jahreszeit erscheint es
uns auch in diesem Jahr wieder notwendig, an die Räum-
und Streupflicht für Gehwege und Gehbahnen zu erinnern.

Die Gehwege sind lt. Satzung von den Anliegern an
Werktagen zwischen 07.00 und 20.00 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen zwischen 08.00 und 19.00 Uhr bestän-
dig von Schnee und Eis freizuhalten und zu streuen.

Diese Satzung gilt vorranging vor ggf. anders lauten-
den Vereinbarungen.

Rückschnitt von Ästen und
Zweigen

An alle Grundstücksbesitzer

Nach Art. 29 Bayer. Straßen- und Wegegesetz
(BayStrWG) ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet,
Bäume und Sträucher, die in öffentliche Straßen und
Gehwege hinausragen, soweit auszuasten und zu be-
schneiden, dass sowohl der Fußgängerverkehr als auch
die Sicht in der Fahrbahn und auf die Verkehrszeichen
nicht durch Zweige behindert wird.

Allgemein ist über Gehwegen ein Raum von mindestens
2,40 m Höhe und über Fahrbahnen von mindestens 4,50
m von jedem Buschwerk freizuhalten. An Kurven und
Straßeneinmündungen sind Hecken so niedrig zu be-
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schneiden, dass eine einwandfreie Verkehrsübersicht
gesichert ist.

Kommt der Grundstücksbesitzer seinen Verpflichtungen
nicht nach, kann die Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach
diese Arbeiten auf dessen Kosten ausführen lassen.
Bitte denken Sie auch an Ihre Haftpflicht, wenn Pas-
santen durch herausragende Zweige verletzt werden
bzw. ihre Kleidung beschädigt wird oder vorbeifahren-
de Kraftfahrzeuge verkratzt werden.

Einwohnerzahlen der
Gemeinde

Gemeindeteil Hauptwohn. Nebenwohn.

Bayerbach   666 46
Mausham 380 11
Greilsberg   193 14
Feuchten   153   7
Gerabach   92   2
Penk     52   2
Hölskofen     43   0
Pram   43   4
Hochmoos   29   0
Mausloch   17   0
Runding     15   1
Nißlpram     13   1
Dürnaich       9   0
Dünzlhof     7   0
Kleinfeuchten     6   0
Gillisau     5   0
Feistenaich     4   5
Ganslmeier      3   0
Lottokreut     3   0
Sand     3   0
Winklmoos       3   0
Waldeck     3   0
Neu-Birket       2   0
Pimperl       2   0
Böglkreuth     1   0

Gesamt        1.747 93
davon Ausländer   15   1

Ferienprogramm für Kinder

Das diesjährige Ferienprogramm der Gemeinde war
wieder ein voller Erfolg.

3. Bürgermeister Klaus Mittermeier stellte ein um-
fangreiches und vor allem für Kinder interessan-
tes Programm zusammen.

Das Ferienprogramm war, wie auch schon im Vorjahr,
sehr erfolgreich, sodass man auch im nächsten Jahr
wieder mit einem Ferienprogramm rechnen kann.

Dieses Jahr wurden folgende Kinderprogramme an-
geboten:
1. Schnupperkurs im Tischtennis

Veranstaltender Verein: TSV Bayerbach

2. Imkereibesichtigung mit Wanderung und
Grillen

Veranstaltende Vereine: Jägerschaft, Zünftige Gmoa
Feuchten, Krieger- und Soldatenkameradschaft Bayer-
bach

3. Theaterworkshop für Fortgeschrittene mit Dr.
Georg Schmidt

Veranstaltender Verein: Theatergruppe Bayerbach e.V.

4. Minigolfen

Veranstaltender Verein: Stammtisch d´Bayerbeckra

5. Besichtigung des Flughafens München

Veranstaltender Verein: Kath. Frauenbund Bayerbach

6. Zeltlager in Winklmoos (Hölskofen)

Veranstaltende Vereine: KLJB Bayerbach, Königstreue
Patrioten Hölskofen

7. Eisstock Miniweltmeisterschaft des EC
Gerabach mit anschließendem Grillen

Veranstaltender Verein: EC Gerabach

8. Aktionstag der Feuerwehr

Veranstaltender Verein: FFW Bayerbach u. FFW
Greilsberg

9. Spiel ohne Grenzen

Veranstaltender Verein: Theatergruppe Bayerbach e.V.

10. Fahrt zum 1. Fußballheimspiel des
TSV 1860 München

Veranstaltender Verein: 1860 Löwenfanclub Bayerbach

Die Gemeinde möchte sich an dieser Stelle für
die Unterstützung in Sachen Kinderferien-
programm bei allen mitwirkenden Vereinen und
Personen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt jedoch dem Initiator, Herrn
Klaus Mittermeier, für die Organisation und Verwirkli-
chung dieser guten Sache.
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Sehr erfreulich sind die relativ hohen Geburtenzahlen. Auffällig ist die sehr hohe Übertrittszahl in weiterfüh-
rende Schulen.

Kindergarten, Kinderkrippe,
Kinderhort

Im Kindergartenjahr 2010/2011 besuchen insgesamt 79
Kinder die gemeindlichen Einrichtungen.
55 Kinder besuchen die Vormittagsgruppe
4 Kinder die Ganztagsgruppe
7 Kinder die Kinderkrippe und
13 Kinder den Kinderhort.

Die Kinderhausleiterin ist Frau Sabine Aschenbrenner.
Derzeit sind 10 Personen im Kinderhaus beschäftigt,
davon 2 in der Kinderkrippe, 2 im Schülerhort und 6 im
Kindergarten.

Grundschule Bayerbach

In der Grundschule Bayerbach sind derzeit 4 Grund-
schulklassen mit insgesamt 71 Kindern untergebracht.

Die Schülerzahlen setzen sich wie folgt zusammen:

62 Schüler aus Bayerbach
8 Schüler aus Ergoldsbach und
1 Schüler aus Mengkofen.

Schulleiter Auer feierte 60.
Geburtstag

Die gesamte Schulfamilie war auf den Beinen, um dem
Leiter der Bayerbacher Grundschule, Herrn Wolfgang Auer,
zur Vollendung seines 60. Lebensjahres zu gratulieren.

Die 1. Klasse eröffnete den Geburtstagsreigen mit dem
Lied: „Guten Morgen“. Danach gratulierte Bürgermeis-
ter Bindhammer, der in Begleitung seiner beiden Stell-
vertreter Ludwig Eisgruber und Klaus Mittermeier ge-
kommen war, dem beliebten Schulleiter zum Geburts-
tag. Er bedankte sich für dessen hervorragende Arbeits-
leistung in den vergangenen Jahren an der Grundschu-
le Bayerbach. Er erinnerte dabei auch an den Wahl-
spruch von Henry Ford, dem sich auch Schulleiter Auer
verschrieben hat: „Jeder, der aufhört zu Lernen, ist alt,
mag er 20 oder 80 Jahre zählen. Jeder, der weiterlernt,
ist jung, mag er 20 oder 80 Jahre zählen“.

Für die Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach über-
brachte Geschäftsleiter Robert Meindl die Geburtstags-
glückwünsche. „Ich wünsche Dir Zeit“ hieß der Gedichts-
beitrag der 2. Klasse und die 4. Klasse sang anschlie-
ßend das Lied: „Ois Guade“. Dann war die 3. Klasse
mit einem Gedichtsbeitrag „Die Zeit“ an der Reihe, be-
vor alle Kinder gemeinsam das Lied sangen „Unsere
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Schule“. Auch die Bachpiraten des Kindergartens ka-
men mit ihren Erzieherinnen, um dem „lieben Nachbarn“
zum Geburtstag zu gratulieren.

Im Namen des Elternbeirates gratulierte deren Vorsit-
zende Rita Hähnel und bedankte sich beim Schulleiter
für die harmonische Zusammenarbeit. Auch die Lehr-
kräfte gratulierten „ihrem Chef“ zum 60. Geburtstag, wo-
bei die Stellvertreterin Cäcilia Dressnandt das kollegia-
le Miteinander hervorhob.

Der Jubilar wiederum bedankte sich für die vielen Glück-
wünsche und Aufmerksamkeiten und gab dabei zu er-
kennen, dass er von „der großen Aufmachung der Gra-
tulationen“ doch etwas überrascht sei. Gemeinsam san-
gen dann die Kinder und auch die übrigen Gratulanten
zum Ende der schönen Feierstunden das Lied „Alles Gute
wünschen wir dem Jubilar und noch hundert Jahre“.

Sportförderung

Die Gemeinde Bayerbach unterstützt den EC Gerab-
ach bei der Errichtung seiner Stockbahnhalle mit
Vereinsheim.

Der Finanzierungsplan sieht wie folgt aus:

Eigenmittel und Spenden: 31.332,00 Euro
Eigenleistung: 45.000,00 Euro
Zuschuss der Gemeinde: 83.643,00 Euro
Zuschuss vom BLSV: 88.238,00 Euro
Darlehnen vom BLSV: 44.112,00 Euro
Darlehen der Bank:         125.213,00 Euro
Gesamtsumme:         418.213,00 Euro

Das Gebäude wurde so geplant, dass man darauf eine
PV-Dachanlage mit sehr guter Ausrichtung und ca. 66
KWp Leistung errichten konnte. Der Gewinn aus die-
ser Anlage deckt Zins und Tilgung für obige Darlehen in
Höhe von 170.000,00 Euro ab.

Neuer Personalausweis

Den neuen Personalausweis bekommen Sie auf An-
trag seit dem 1. November 2010.

Eine Umtauschpflicht vor dem Ablauf der Gültigkeit des
bisherigen Ausweises besteht nicht. Alle alten Perso-
nalausweise behalten ihre Gültigkeit bis zu ihrem Ab-
laufdatum.

Viele Aktivitäten und Geschäfte des alltäglichen Lebens
– wie beispielsweise das Eröffnen eines Bankkontos und
das Einkaufen vieler Waren – verlagern sich mittlerweile
ins Internet oder werden durch digitale Anwendungen er-
gänzt oder gar ersetzt. Einen Standard-Identitätsnach-
weis für die Online-Welt gibt es bislang jedoch nicht. Sie
müssen für viele Angebote mit jeweils eigenen Passwör-
tern, Geheimnummern oder Zugangskarten zurechtkom-
men. Mit der Einführung des neuen Personalausweises
wird diese Lücke geschlossen.

Neu im Personalausweis wird ein Computer-Chip im
Inneren der Karte sein, der es ermöglicht, dass Sie Ih-
ren Ausweis noch vielseitiger nutzen können  mit Online-
Ausweisfunktion und der Unterschriftfunktion. Der neue
Personalausweis wird die Online-Kommunikation mit
Behörden und Verwaltungen verbessern und Ihnen so
helfen, Zeit und Geld zu sparen.

Die neue Ausweiskarte kann aber auch genauso wie
bisher als sogenannter Sichtausweis verwendet wer-
den. Die Nutzung der elektronischen Funktionen ist also
vollkommen freiwillig. Wenn Sie wollen, können sie ein-
fach ausgeschaltet werden.

Zur Beantragung wird ein aktuelles Foto nach bio-
metrischen Richtlinien benötigt. Weiterhin ist ggf. eine
Geburts- oder Heiratsurkunde vorzulegen und die Ge-
bühr zu entrichten.
Die Gebührenhöhe wird voraussichtlich wie folgt fest-
gelegt:

Antragstellende Person
ab 24 Jahren 28,80€ (10 Jahre gültig)
unter 24 Jahren 28,80€ (6 Jahre gültig)

Bei der Ausstellung von Ausweisen für Bedürftige ist
eine Gebührenreduzierung oder –befreiung möglich.

Vorläufiger Personalausweis 10,00 €

Weitere Gebührenregelungen:

Erstmaliges Aktivieren der Online-Ausweisfunktion bei der
Ausgabe oder bei der Vollendung des 16. Lebensjahres

gebührenfrei
Nachträgliches aktivieren der Online-Ausweisfunktion

6,00 €

Deaktivieren der Online-Ausweisfunktion
gebührenfrei

Ändern der PIN im Bürgeramt (z.B. PIN vergessen)
6,00 €

Ändern der Anschrift bei Umzügen
gebührenfrei
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Sperren der Online-Ausweisfunktion im Verlustfall
gebührenfrei

Entsperren der Online-Ausweisfunktion
6,00 €

Kein Versand einer neuen
Lohnsteuerkarte

Karte des Jahres 2010 behält auch für
2011 ihre Gültigkeit

In diesem Jahr erfolgt kein Versand einer Lohnsteuer-
karte. Die Lohnsteuerkarte 2010 behält auch für das Jahr
2011 bis zur Einführung des elektronischen Verfahrens
ihre Gültigkeit. Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
entfällt damit die Weitergabe der Lohnsteuerkarte an den
Arbeitgeber. Der Arbeitgeber darf die Lohnsteuerkarte
2010 nicht, wie bisher am Jahresende, vernichten, son-
dern muss die darauf enthaltenen Eintragungen auch
für den Lohnsteuerabzug im Jahre 2011 zugrunde le-
gen. Benötigen Sie während des Jahres 2010 eine Lohn-
steuerkarte, wird diese noch von der Gemeinde ausge-
stellt.

Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte be-
nötigt, stellt das zuständige Finanzamt auf Antrag eine
Ersatzbescheinigung aus. Ausgenommen hiervon sind
ledige Arbeitnehmer, die ab dem Jahr 2011 ein Aus-
bildungsverhältnis als erstes Dienstverhältnis beginnen.
Hier kann der Arbeitgeber die Steuerklasse I unterstel-
len, wenn der Arbeitnehmer seine steuerliche
Identifikationsnummer (IdNr), sein Geburtsdatum sowie
die Religionszugehörigkeit mitteilt und gleichzeitig schrift-
lich bestätigt, dass es sich um das erste Dienstverhält-
nis handelt.

Sofern Freibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 ein-
getragen sind, gelten diese unabhängig vom Gültigkeits-
beginn auch im Jahr 2011 weiter. Die Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer sind verpflichtet, die Steuerklasse und
die Zahl der Kinderfreibeträge auf der Lohnsteuerkarte
2010 umgehend durch das Finanzamt ändern zu las-
sen, wenn die Eintragungen von den Verhältnissen zu
Beginn des Jahres 2011 zu ihren Gunsten abweichen,
z. B. Eintragung der Steuerklasse I ab 2011, weil die
Ehe in 2010 aufgelöst wurde und somit die Vorausset-
zung für die Steuerklasse III weggefallen ist. Diese Ver-
pflichtung gilt auch, wenn die Steuerklasse II beschei-
nigt ist, die Voraussetzung für die Berücksichtigung des
Entlastungsbetrags für Alleinerziehende im Laufe des
Kalenderjahrs jedoch entfällt.

Auch wenn sich ein für das Jahr 2010 eingetragener
Freibetrag verringert (z. B. geringere Fahrtkosten für
Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte oder Ver-

ringerung eines Verlustes aus Vermietung und Verpach-
tung), kann dies ohne eine Korrektur zu erheblichen
Nachzahlungen im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung führen. Die Herabsetzung des Frei-
betrags kann beim Finanzamt beantragt werden.

Nach Einführung des elektronischen Verfahrens (vor-
aussichtlich im Jahr 2012) müssen sämtliche antrags-
gebundenen Einträge und Freibeträge erneut beim zu-
ständigen Finanzamt beantragt werden.

Hintergrund für die Weitergeltung der Lohnsteuerkarte
2010 ist die Umstellung auf ein zeitgemäßes elektroni-
sches Verfahren. In diesem Zusammenhang wechselt
ab dem Jahr 2011 die Zuständigkeit für die Änderung
der Lohnsteuerabzugsmerkmale (z.B. Steuerklassen-
wechsel, Eintragung von Kinderfreibeträgen und ande-
ren Freibeträgen) von den Meldebehörden auf die Fi-
nanzämter. Die Finanzämter können bereits im Jahr
2010 zuständig werden, falls die Änderungen den
Lohnsteuerabzug 2011 betreffen. Dadurch entfällt für
diese Fälle der Kontakt mit den Städten und Gemein-
den. Für Änderungen der Meldedaten an sich (z. B. Hei-
rat, Geburt, Kirchenein- oder Austritt) sind weiterhin die
Gemeinden zuständig.

Für das neue Verfahren müssen Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer ihrem Arbeitgeber nur noch das
Geburtsdatum und die IdNr mitteilen sowie die Auskunft
geben, ob es sich um das Haupt- oder um ein
Nebenarbeitsverhältnis handelt. Mit Hilfe dieser Informa-
tionen werden dem Arbeitgeber die lohnsteuerlichen
Daten des Arbeitnehmers elektronisch durch die Finanz-
verwaltung zur Verfügung gestellt.

Hat das Arbeitsverhältnis auch schon im Jahr 2010 oder
2011 bestanden, liegen dem Arbeitgeber die erforderli-
chen Informationen (Geburtsdatum und IdNr) zum Ab-
ruf der Elektronischen LohnSteuerAbzugsMerkmale
(ELStAM) bereits vor. Diese wurden auf der Lohnsteu-
erkarte 2010 oder auf der Ersatzbescheinigung des Jah-
res 2011 aufgedruckt.

Mehr Informationen finden Sie unter www.elster.de

Termin für den Probealarm
der Sirenen im Jahr 2011

Auch im Jahr 2011 wird die Funktionsfähigkeit unserer
Sirenen erprobt. Das Innenministerium hat für den
Probealarm folgende Termine festgelegt:

Mittwoch, 27. April 2011, 11.00 Uhr
Mittwoch, 19. Oktober 2011, 11.00 Uhr.

Auf die Sirenenerprobung wird in den Medien hingewie-
sen. Informationen sind auch beim Bayer. Staats-
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ministerium des Innern im Internet unter: http://
www.stmi.bayern.de/sicherheit/katastrophenschutz,
erhältlich.

Appell an Hundebesitzer

Es versteht sich von selbst, dass die Vierbeiner ihren
täglichen Auslauf brauchen. In der Regel verbinden da-
mit die Hundehalter ihren Spaziergang. Dabei müssen
sie jedoch darauf achten, dass ihr vierbeiniger Liebling
nicht überall sein Gebiet „markiert“. Bußgelder bis zu
einer Höhe von 500,-- € können die Folge sein, wird ein
Tier auf frischer Tat ertappt.

Hundehalter sind generell dazu verpflichtet, ihre Tie-
re nicht auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen
ihr Häufchen setzen zu lassen. Sollte dies doch
einmal passieren, so muss der Halter selbst den Kot
beseitigen. Für diesen Zweck sind im Rathaus Bayer-
bach kostenlos Hundekottüten erhältlich.

Es ist nicht damit abgetan, dass der Hundehalter seine
Hundesteuer entrichtet, der unter anderem für die
Straßenreinigung verwendet wird, sondern er ist selbst
gefordert – schon aus Gründen der Hygiene und Ge-
sundheit.
Bei der Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach gehen
immer wieder Beschwerden über länger andauerndes
Hundegebell ein. Natürlich darf ein Hund auch bellen, wenn
sich das Gebelle aber über Stunden hinzieht und auch
noch in der Nacht keine Ruhe einkehrt, ist das für die an-
liegende Nachbarschaft nicht zumutbar.

Hundehalter dürfen ihre Hunde nicht unbeaufsichtigt
frei herumlaufen lassen und müssen diese innerorts
und beim Spaziergang an die Leine nehmen. Kinder
und ältere Leute sowie Radfahrer werden oftmals ver-
unsichert. Ebenso ist darauf zu achten, dass Hunde
das eingezäunte Grundstück nicht durch einen Sprung
über den Zaun verlassen können.

Anzeigen eines Gewerbes

Die Anzeigen nach den §§ 14 und 55 c Gewerbeord-
nung (GewO) über den Beginn, die Veränderung, oder
die Aufgabe einer gewerblichen Tätigkeit, sind bei der
zuständigen Gemeinde (Firmensitz) auf den dafür vor-
gesehenen Vordrucken zu erstatten.

Nach § 146 Abs. 2 Nr. 1 GewO handelt ordnungswidrig,
wer vorsätzlich oder fahrlässig, entgegen § 14 Abs. 1
bis 3 GewO eine Anzeige nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig erstattet.

Soweit die Meldungen mehr als sechs Monate rückwir-
kend erfolgen, ist mit einem erheblichen Bußgeld zu
rechnen. Das Bußgeld wird vom Landratsamt Lands-
hut festgesetzt. Im Voraus werden die Meldungen etwa
zwei Wochen vor Beginn bzw. Beendigung oder Ände-
rung der gewerblichen Tätigkeit angenommen.

Nähere Auskünfte über Gewerbean-, -abmeldungen und
-ummeldungen erhalten Sie in der Verwaltungs-
gemeinschaft Ergoldsbach, Hauptstr. 29,  (Erdge-
schoss – Zimmer 02) oder unter der Telefonnummer:
08771/3061.

Rentenversicherung

Bei Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung
(Kontenklärung, Kindererziehungs-/Berücksichtigungs-
zeiten, freiwillige Leistungen, usw.)
und
für die Rentenantragstellung (hierzu vorherige Termin-
vereinbarung)

wenden Sie sich an unser Versicherungsamt in der
Geschäftsstelle der VGem Ergoldsbach, Hauptstr. 29,
Erdgeschoss, Zimmer 03

Herr Kroyer Tel.Nr. 08771/3029
E-Mail:kroyer@vgem-ergoldsbach.de
Fax: 08771/910619

Spende an das Kinderhaus
Bayerbach

Johann Dobler, Inhaber des Eisenwarenfachmarktes
in Langenhettenbach, hat für das Bayerbacher Kinder-
haus einen Werkzeugkoffer im Wert von 300,00 Euro
gespendet.

Die Spende wurde an die Kinderhausleiterin Sabine
Aschenbrenner übergeben.
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Aus der Verwaltung

Dienstjubiläen für Günther
Kroyer und Robert Meindl

Der September war für zwei Mitarbeiter der
Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach ein besonde-
rer Monat: Günther Kroyer, Standesbeamter der
Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach, konnte sein
40 jähriges Dienstjubiläum und Robert Meindl sein 25-
jähriges Dienstjubiläum im Dienst der Verwaltungs-
gemeinschaft feiern.

Der Standesbeamte Günther Kroyer begann am 1. Sep-
tember 1970 seine Ausbildung zum Verwaltungsfachan-
gestellten. Seit 1979 ist er Standesbeamter der
Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach, des Weiteren ist
er seit 2005 auch erster Ansprechpartner des Jugend-
treffs in Ergoldsbach.

Seit 2007 beteiligt er sich auch noch bei der Gestaltung
der Ferienprogramme der Pfarrgemeinde Ergoldsbach
und der Gemeinde Bayerbach.

Auch der Geschäftsleiter Robert Meindl war an diesem
Tag Jubilar. Er feierte sein 25-jähriges Dienstjubiläum.
Er war von 1985 bis 1992 im Landratsamt Landshut
tätig, bevor er ab 1. November 1992 für Lorenz Heil-
meier in der Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach ein-
gestellt wurde. Die Geschäftsleitung wurde ihm am 1.
Juni 2005 übergeben, dazu gehörte auch die Übernah-
me der Geschäftsleitung des Abwasser-
zweckverbandes Ergoldsbach-Neufahrn. Seit 1. Juli
2009 ist er auch Vorstand des Kommunalunternehmens
EnErgo.

Im Namen der Verwaltungsgemeinschaft dankten die
Bürgermeister Ludwig Robold und Ludwig Bind-
hammer den Mitarbeitern für ihren Fleiß und die gute
Arbeit.

Beide Jubilare erhielten im Rahmen einer kleinen
Feier eine Dankurkunde sowie eine Goldmünze als
Präsent für die langjährige Tätigkeit.

Sabine Hornung im Bauamt
eingestellt

Zum 01. Mai 2010 wurde Frau Sabine Hornung aus
Bayerbach b. Ergoldsbach als Schreibkraft in der Bau-
verwaltung eingestellt. Sie wurde für die im April 2010in
Mutterschutz gegangene Frau Manuela Meindl einge-
setzt.

Gerhard Kiermeier neuer
Sachbearbeiter im Steueramt

Seit 02. August 2010 übernahm Herr Gerhard Kiermeier
das Steueramt innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft
Ergoldsbach.

Herr Kiermeier war bereits ab 01. August 1980 bei der
Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach und zuletzt im
Steueramt beschäftigt, bis er am 01. Oktober 2002 zu
einer Softwarefirma wechselte. Herr Kiermeier über-
nimmt nun wieder seine vertraute Beschäftigung und
steht ab sofort den Bürgerinnen und Bürgern mit Rat
und Tat zur Verfügung.

Das Steueramt wurde in den vergangenen Jahren von
Frau Birgit Lobenz und Frau Claudia Landstorfer ge-
führt. Frau Landstorfer befindet sich seit Mai 2010 in
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Elternzeit, während Frau Lobenz ab sofort die Verwal-
tung der Kindertagesstätten in Ergoldsbach und Bayer-
bach b. Ergoldsbach übernimmt.

Die Bürgermeister Ludwig Robold und Ludwig Bind-
hammer begrüßten gemeinsam Herrn Gerhard
Kiermeier und wünschten ihm viel Erfolg bei seiner
neuen alten Tätigkeit.

Berufsausbildung bei der
Verwaltungsgemeinschaft

Ergoldsbach

Am 1. September wurde Tobias Kerle als neuer Auszu-
bildender in der Verwaltungsgemeinschaft begrüßt. Die
beiden Gemeinschaftsvorsitzenden, Bürgermeister
Robold und  Bürgermeister Bindhammer sowie Aus-
bildungsleiter Robert Meindl und die Belegschaft des
Rathauses Ergoldsbach haben den neuen Auszubilden-
den recht herzlich in Empfang genommen.

Tobias Kerle wird in den nächsten drei Jahren den Aus-
bildungsberuf zum „Verwaltungsfachangestellten, Fach-
richtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates

Bayern und Kommunalverwaltung“ erlernen.
Beide Bürgermeister wünschten ihm für die Berufsaus-
bildung viel Erfolg und Ausdauer.

Einkommensanrechnung und
Hinzuverdienst

Berücksichtigung von steuerrechtlichem Gewinn –
Photovoltaikanlagen

Mit einer Photovoltaikanlage, auch Solarstromanlage
genannt, wird ein Teil der Sonnenstrahlung mittels So-
larzellen in elektrischen Strom umgewandelt. Wird der
so erzeugte Strom an ein Energieversorgungsunter-
nehmen verkauft, werden aus den aus dem Verkauf

erzielten Einnahmen vom Finanzamt regelmäßig Ein-
künfte aus Gewerbebetrieb ermittelt.

Einkünfte aus Gewerbebetrieb sind Arbeitseinkommen
im Sinne von § 15 Abs. 1 SGB IV und daher als Hinzu-
verdienst bei vorzeitigen Altersrenten und Renten we-
gen verminderter Erwerbsfähigkeit sowie im Rahmen
der Einkommensanrechnung auf Hinterbliebenenrenten
zu berücksichtigen. Dies gilt unabhängig davon, dass
hier im engeren Sinn keine selbständige Tätigkeit aus-
geübt wird.

Allein maßgeblich ist die steuerrechtliche Zuordnung
zum Gewinn (= Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Land-
und Forstwirtschaft oder selbständiger Arbeit). Auch in
den Antragsvordrucken (z. B. R230, Ziffer 3, R660, Zif-
fer 4) ist dementsprechend der „steuerrechtliche Ge-
winn“ anzugeben.

Rasenmäherlärm
Einhaltung von gesetzlich

vorgeschriebenen
Betriebszeiten

Der Gesetzgeber hat klare Zeiten für den Betrieb von
Rasenmähern, Heckenscheren, Rasentrimmern, Ver-
tikutierern usw. bestimmt.
Demnach dürfen diese Geräte nicht an Sonn- und Fei-
ertagen betrieben werden; werktags zwischen 20.00 Uhr
und 07.00 Uhr ist der Gebrauch dieser Geräte ebenfalls
untersagt.

Für Grastrimmer, Graskantenschneider mit Verbren-
nungsmotoren, Freischneider, Laubbläser und Laub-
sammler gelten folgende Betriebszeiten:
Montag bis Samstag: von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr und

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

(Ausnahme: Diese Geräten haben das EG-Umwelt-
zeichen. Dann gilt eine Betriebszeit von 07.00 Uhr bis
20.00 Uhr).

Im Sinne einer guten Nachbarschaft und um Ärgernis
zu vermeiden, bitten wir Sie dringend, diese Vorschrif-
ten einzuhalten.

Dank für Christbaumspende

Die Gemeinde Bayerbach möchte sich an dieser Stelle
sehr herzlich bei Manuela und Georg Hauner,
Wallnerberg, für den schönen Christbaum vor dem Rat-
haus bedanken.
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 Januar
im Januar Winterwanderung der Tannenzapfenschützen Penk
03. - 04.01.11 Sternsingeraktion der Ministranten
05.01.11 18.00 Christbaumversteigerung der Zünftigen Gmoa Feuchten im Gasth. Ostermeier
05.01.11 19.00 Jahreshauptversammlung der FFW-Greilsberg im Gasthaus Pritscher
06.01.11 12.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Stammtisches „Bayabeckra“ im

Gasthaus Ostermeier
08.01.11 Hausball im Gasthaus Weinzierl
09.01.11 Kindersegnung in der Pfarrkirche
22.01.11 14.00 Winterwanderung des Frauenbundes Bayerbach nach Langenhettenbach, Treffpunkt bei der Kirche
28.01.11 19.00 Musikantentreffen im Gasthaus Pritscher
28.01.11 19.30 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der FFW-Hölskofen
29.01.11 19.00 Wattturnier des TSV Bayerbach
30.01.11 13.00 Winterwanderung der Zünftigen Gmoa Feuchten, Treffpunkt Gasthaus Ostermeier

 Februar
05.02.11 Frauenfasching im Gasthaus Ostermeier
12.02.11 17.00 Winterwanderung des TSV Bayerbach

 März
04.03.11 19.00 Gaudischießen der Tannenzapfenschützen Penk
05.03.11 20.00 Sportlerball des TSV Bayerbach im Gasthaus Weinzierl
12.03.11 19.00 Jahreshauptversammlung der Königstreuen Patrioten Hölskofen
12.03.11 19.30 Jahreshauptversammlung der FFW-Bayerbach im Gasthaus Ostermeier
18.03.11 19.30 Jahreshauptversammlung des Sängerbunds „d´Bayerbacher“ im Gasthaus Weinzierl
19.03.11 20.00 Theateraufführung „Unser Rudi mog koa Wei“, Lustspiel in drei Akten

von Toni Lauerer im Gasthaus Ostermeier
20.03.11 Generalversammlung der Kolpingsfamilie Bayerbach
20.03.11 17.00 Theateraufführung „Unser Rudi mog koa Wei“, Lustspiel in drei Akten

von Toni Lauerer im Gasthaus Ostermeier
22.03.11 Einkehrtag für Senioren im Pfarrheim Ergoldsbach
25.03.11 20.00 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des TSV Bayerbach im Gasthaus Weinzierl
25.03.11 20.00 Theateraufführung „Unser Rudi mog koa Wei“, Lustspiel in drei Akten

von Toni Lauerer im Gasthaus Ostermeier
26.03.11 20.00 Theateraufführung „Unser Rudi mog koa Wei“, Lustspiel in drei Akten

von Toni Lauerer im Gasthaus Ostermeier

 April
03.04.11 Flohmarkt im Pritscher Stadl, Greilsberg
09.04.11 Altkleider- und Altpapiersammlung der Kolpingsfamilie Bayerbach
09.04.11 Jahreshauptversammlung des EC Gerabach im Gasthaus Ostermeier
11. – 15.04.11 4. Religiöse Woche im Dekanat Rottenburg
12.04.11 Binden der Palmbüscherl, Frauenbund Bayerbach
17.04.11 Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem am Palmsonntag der kath. Pfarrgemeinde
17.04.11 16.00 Starkbierfest im TSV Sportheim
21.04.11 Messe vom letzten Abendmahl am Gründonnerstag der kath. Pfarrgemeinde mit Fußwaschung
22.04.11 Feier vom Leiden und Sterben Christi am Karfreitag der kath. Pfarrgemeinde
22.04.11 10.30 Fischgrillen der Königstreuen Patrioten in Hölskofen
23./24.04.11 Feier der Osternacht der kath. Pfarrgemeinde
24.04.11 13.00 Ostereiersuchen der Zünftigen Gmoa Feuchten
30.04.11 Maibaumaufstellen der FFW-Greilsberg

Mai
im Mai Radtour der Tannenzapfenschützen Penk
01.05.11 10.00 Maifest und Maibaumaufstellen der Zünftigen Gmoa Feuchten beim Rathaus
07.05.11 19.30 Vereinsmeisterschaft und Königsproklamation der Tannenzapfenschützen Penk
08.05.11 Erstkommunion in Bayerbach
14.05.11 Muttertags-Ausflug des Frauenbundes Bayerbach mit dem Zug von Mallersdorf nach Straubing mit

Besuch des Gäubodenmuseums
22.05.11 Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach Altötting
29.05.11 Einweihung des neuen Sportheims des EC Gerabach

Veranstaltungskalender
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 Juni
03.06.11 Kräuterwanderung mit der Kräuterpädagogin Angela Marmor, Frauenbund Bayerbach
05.06.11 Ministrantenfest im Pfarrgarten Ergoldsbach
05.06.11 11.00 Gartenfest der FFW-Greilsberg beim Gerätehaus
11. – 12.06.11 Vereinsausflug des Stammtisches „Bayabeckra“ nach Dresden
23.06.11 Fronleichnamsprozession und Pfarrfest

 Juli
im Juli Dorfmeisterschaft der Tannenzapfenschützen Penk
02.07.11 18.00 Sommernachtsfest des Stammtisches „Bayabeckra“ beim FFW-Haus
13.-17.07.11 Pfarrfahrt nach Hamburg
17.07.11 Afrika Fest im Gasthaus Pritscher, Greilsberg
29. – 31.07.11 Volksfest in Bayerbach

 August
13.08.11 Kräuterbüscherl binden des Frauenbundes Bayerbach
14.08.11 Kesselbaumfest des EC Gerabach
28.08.11 Gartenfest und Preisverleihung der Dorfmeisterschaft der Tannenzapfenschützen Penk

 September
03.09.11 Ausflug des Frauenbundes Bayerbach zum Bayerischen Rundfunk
04.09.11 16.00 Gartenfest des TSV Bayerbach beim Sportheim
10./11.09.11 Dorfmeisterschaft des EC Gerabach
17.09.11 Dekanatswallfahrt
17.09.11 20.00 4. Bayerbacher Disconacht des Stammtisches „Bayabeckra“ im Gasthaus Ostermeier
18.09.11 Sternwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach Langenhettenbach
23.09.11 19.00 Musikantentreffen im Gasthaus Pritscher
24.09.11 Altkleider- und Altpapiersammlung der Kolpingsfamilie Bayerbach

 Oktober
01.10.11 Oktoberfest mit Tanz im Pritscher Stadl, Greilsberg
02.10.11 Erntedankfest in der Pfarrkirche
02.10.11 Erntedankfest im Gasthaus Pritscher
08.10.11 20.00 Musik-Kabarett „Das Eich“ im Gasthaus Ostermeier
16.10.11 Kirchweihmessfeier für Ehejubilare in der Pfarrkirche Ergoldsbach
29.10.11 Weinfest im Ross-Stadl des Gasthauses Pritscher
29.10.11 19.00 Watt-Turnier des Stammtisches „Bayabeckra“ im Gasthaus Ostermeier

 November
02.11.11 Requiem für alle Verstorbenen des Jahres in der Pfarrkirche
06.11.11 08.30 Heldengedenken der Gemeinde mit anschl. Jahreshauptversammlung des

Krieger- und Soldatenvereins Bayerbach im Gasthaus Ostermeier
13. u. 14.11.11 Altes Bier im Gasthaus Pritscher
13. – 19.11.11 Kegeldorfmeisterschaft der Zünftigen Gmoa Feuchten in Bayerbach
19.11.11 15.00 Weihnachtsmarkt des Löwenfanclubs Bayerbach beim FFW-Haus
19.11.11 19.30 Jahreshauptversammlung der Tannenzapfenschützen Penk
20.11.11 10.30 Generalversammlung der Zünftigen Gmoa Feuchten im Gasthaus Ostermeier
26.11.11 14.00 Adventsmarkt der Königstreuen Patrioten Hölskofen in Winklmoos
26.11.11 19.00 Adventsfeier der Zünftigen Gmoa Feuchten im Gasthaus Ostermeier

 Dezember
03.12.11 Adventsfeier der FFW-Greilsberg im Gasthaus Pritscher
04.12.11 18.00 Adventsfeier des Sängerbundes „d´Bayerbacher“ im Gasthaus Weinzierl
09.12.11 Kolpinggedenktag
09.12.11 18.00 Advent-Hoagarten in Gillisau
10.12.11 17.00 Weihnachtsfeier des TSV Bayerbach am Sportgelände
11.12.11 Christbaumversteigerung der FFW-Bayerbach im Gasthaus Ostermeier
17.12.11 19.30 Weihnachtsfeier der Tannenzapfenschützen Penk
17.12.11 20.00 Jahresabschlussfeier des Stammtisches „Bayabeckra“ im Gasthaus Ostermeier
18.12.11 Weihnachtsfeier des EC Gerabach im Gasthaus Ostermeier
18.12.11 Bayerischer Weihnachtsmarkt beim Gasthaus Pritscher
26.12.11 17.00 Christbaumversteigerung des TSV Bayerbach im Sportheim
30.12.11 Christbaumversteigerung des EC Gerabach
30.12.11 19.00 Versammlung zum Jahresschluss des Krieger- und Soldatenvereins Bayerbach

im Gasthaus Ostermeier
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